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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 1. Juni

In einer vom Ortsbeirat 6 
einberufenen Informationsver-
anstaltung in den Clubräumen 
des Volkshauses präsentierte 
Klaus Bastkowski von der 
Stadtverwaltung die Ergeb-
nisse des Verkehrsversuches in 
Sossenheim. Fazit: Die Umkeh-
rung der Einbahnstraßen hat 
nichts gebracht.

„Die Entlastung in einem 
Straßenabschnitt geht zulasten 
einer starken Mehrbelastung 
in einem bisher wenig bela-
steten Straßenabschnitt und 
einer Mehrbelastung in einem 
bisher stärker belasteten Stra-
ßenabschnitt. Es kam also zu 
einer Verlagerung des Verkehrs 
innerhalb des Untersuchungs-
gebietes“, resümierte Klaus 

mer Michael Weber hatte eigens 
eine Präsentation mit diversen 
Alternativen vorbereitet und der 
Versammlung präsentiert. Der 
Ortsbeirat 6, so deren Vorsitzen-
de Susanne Serke (CDU), will 
diese Präsentation in die weitere 
Diskussion einbringen. 

Weiter sagte Susanne Serke: 
„Unabhängig von der Entschei-
dung, die alte Straßenführung 
wiederherzustellen, müssen 
wir prüfen, welche Möglich-
keiten es noch gibt, um insbe-
sondere die Verkehrssicherheit 
zu erhöhen und die Raserei zu 
unterbinden.“ In den nächsten 
Tagen soll mit dem Rückbau be-
gonnen werden.  mk

Bastkoski. Seine Empfehlung 
lautete: „Wiederherstellung der 
ursprünglichen Verkehrsfüh-
rung.“ Eine Mehrheit im Clu-
braum des Volkshauses applau-

dierte zu dieser Empfehlung. 
Es folgte eine lebhafte Diskus-

sion über das Für und Wider, wie 
auch bei zahlreichen Ortstermi-
nen zuvor. Diskussionsteilneh-

Alles bleibt beim Alten
Verkehrsversuch gescheitert: Die Einbahnstraßen werden wieder zurückgedreht

„Versuch 
macht klug“, 
sagt der Volks-
mund. Für den 
großangelegten 
Verkehrsversuch 
in Sossenheim gilt das nicht. 
Denn nachdem mit großem 
Aufwand etliche Einbahn-
straßen umgedreht worden 
sind und sich Autofahrer 
wie Anwohner gleicherma-
ßen quälen mussten, ist man 
nun genauso schlau wie 
vorher. Denn der Verkehrs-
versuch hat das vorherseh-
bare Ergebnis produziert: 
Der Verkehr wird bei um-
gedrehten Einbahnstraßen 
nicht weniger. Er verlagert 
sich nur.

Das muss ja so sein, denn 
vorne fahren immer noch 
genauso viele Autos nach 
Sossenheim hinein wie 
hinten herausfahren. So 
lange diese Zahl nicht klei-
ner wird, so lange wird es 
in Sossenheim keine Entla-
stung geben. Doch danach 
sieht es nicht aus: Im Esch-
borner Gewerbegebiet wird 
weiterhin ein Bürogebäude 
nach dem anderen gebaut 
und die Autobahn ist so häu-
fi g blockiert, dass der Weg 
durch Sossenheim für fru-
strierte Autofahrer immer 
attraktiv bleiben wird.

Die Probleme können 
daher nicht in den kleinen 
Sossenheimer Wohnstraßen 
gelöst werden. Gefragt sind 
Lösungen für die Hauptver-
kehrsachsen Siegener Stra-
ße, Alt-Sossenheim und 
Westerbachstraße und vor 
allem für die neuralgische 
Kreuzung, an der sich alle 
drei treffen.

Zurück auf 
Anfang
Von Mathias Schlosser

www.FF-Sossenheim.de

ab 11 Uhr
Sossenheimer Riedstraße 2a

25
Mai

Freuen Sie sich auf...
Essen und Trinken

und eine Showübung 
der Jugendfeuerwehr!

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 17. Mai bis 31. Mai 2017
Krustenbraten, gegrillter Schweinebauch  . . . 100 g 1,30 €
Schweinschnitzel, gebraten  . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00 €

Pizza-Fleischkäse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Schwenksteaks  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,80 €
Madagaskarsteaks vom Schweinerücken
mit Paprika-Pfeffer-Würzung  . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,90 €
Cordon bleu vom Schwein,
gefüllt mit Schinken und Gouda . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €
Sossenheimer Grillbratwurst  . . . . . . . . . . . . Stück 0,90 €
Sossenheimer Fleischwurst  . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €
Nudelsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,80 €

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00 €.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

TRAUMBADKOMPLETT AUS EINER HAND!

4 HANDWERKE IN 1 MEISTERBETRIEB
www.bht-eschborn.de 

0 61 96 / 56 86 31

Klaus Bastkowski vom „Referat für Mobilitäts- und Verkehrspla-
nung“ präsentierte die Ergebnisse des Verkehrsversuches. Foto: Krüger

Live-Radio. Die Schüler 
der Klasse H5 der Eduard-
Spranger-Schule nahmen 
am Medienprojekt „Earsin-
nig hören“ des Hessischen 
Rundfunks teil und stellten 
ihr Können in einer Radio-
Bühnenshow unter Beweis. 
Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 6.  Foto: Krüger

In Sossenheim passiert viel 
mehr als im Sossenheimer Wo-
chenblatt stehen kann. 

Aus Platzgründen können 
daher nicht alle Artikel in der 
Zeitung erscheinen. Weitere Be-
richte über Ereignisse in Sos-
senheim gibt es aber auf der 
Internetseite www.sossenhei-
mer-wochenblatt.de. Diese wird 
täglich aktualisiert, so dass man 
auch nicht mehr 14 Tage bis zum 
nächsten Erscheinungstermin 
der gedruckten Ausgabe warten 
muss. Lesen kann man die Arti-
kel, nachdem man sich kostenlos 
registriert hat. Außerdem ist es 
dann möglich, alle Beiträge zu 
kommentieren. Die registrier-
ten Nutzer profi tieren zudem 
von wöchentlichen Gutscheinen 
und erhalten eine PDF-Version 
des Sossenheimer Wochenblatts 
schon am Mittwochabend.  sw

Noch mehr 
Lokalnachrichten

Cafe Kontakt 
Das nächste Café-Kontakt-

Treffen für Flüchtlinge und Sos-
senheimer fi ndet am Samstag, 
20. Mai, statt. 

Zu diesem Treffen lädt die 
evangelische Regenbogenge-
meinde von 15 bis 17 Uhr in den 
Gemeindesaal ein. Wer möchte, 
kann etwas zum Knabbern und 
Spiele für Kinder und Erwach-
sene mitbringen. Aktuelle In-
formationen gibt es unter www.
sossenheim-hilft.de im Inter-
net.  red

Wir kaufen Pelze, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  
und Taschenuhren. Rufen Sie 

uns an! Wir zahlen bar und fair.

In Ihrem Keller liegt Geld!

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.FF-Sossenheim.de
http://www.bht-eschborn.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenhei-mer-wochenblatt.de
http://www.sossenhei-mer-wochenblatt.de
http://www.sossenhei-mer-wochenblatt.de
http://www.sossenheim-hilft.de
http://www.sossenheim-hilft.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 19. Mai bis 01. Juni 2017

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Helene Vogl
* 1925     † 2017

Traurig müssen wir erkennen,
dass auch ein so starkes und ausgefülltes Leben wie das Deine, 

einmal zu Ende gehen muss.

Sanft und ruhig einschlafen – so wie Du Dir es gewünscht hast.

Deinen Kindern, Angehörigen und Freunden 
bleibt die Erinnerung voll Dankbarkeit und Liebe.

Die Beisetzung findet am 08. Juli 2017, 13:30 Uhr im Friedwald/Weilrod statt.

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 19.05.
17.00 Uhr Messdiener-
Anfängergruppe (Sakristei)
18.00 Uhr Maiandacht 
(Kirche)

Samstag, 20.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 21.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
16.30 Uhr Infotreffen
Zeltlager 
(Gemeindehaus)

Montag, 22.05.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
17.30 Uhr Firmgruppe;
R. Sawczuk (Gemeindehaus)
Dienstag, 23.05.
19.30 Uhr „Spinnstube“
(Gemeindehaus)

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung 
des Pastoralausschusses 
des Pastoralen Raums Höchst
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 24.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 25.05.
(Christi Himmelfahrt)
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
Nach dem Gottesdienst 
im Anschluss Frühschoppen
der Feuerwehr am Feuerwehr-
gerätehaus.
Freitag, 26.05.
18.00 Uhr Feierl. Abschluss
der Maiandachten (Kirche)
Samstag, 27.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
19.30 Uhr Tanzkreis
(Gemeindehaus)
Sonntag, 28.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
und Kinderwortgottesdienst
(Krypta) mit Tauffeier 
„Der „Eine-Welt“-Laden
ist geöffnet.
Nach dem Gottesdienst 

Familientreffen mit Brunch
im Gemeindehaus.
Montag, 29.05.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
17.30 Uhr Firmgruppe;
Robert Sawczuk 
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Dienstag, 30.05.
15.00 Uhr kfd-Helferinnen-
Treffen (Gemeindehaus)
19.00 Uhr Sitzung des Beirats
der KiTa Schwesternstraße 
(in der Einrichtung)
20.00 Uhr „Forum Kinder-
und Jugendarbeit“ der Pfarrei
St. Michael (Gemeindehaus)
Mittwoch, 31.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
14.30 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“ lädt zur „Kirche
im Grünen“ ein. Treffpunkt:
Haltestelle Kirchberg
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
19.00 Uhr Großgruppentref-
fen der Firmbewerber/innen
(Gemeindehaus)
Donnerstag, 01.06.
18.30 Uhr Firmgruppe;
Petra Rink (Gemeindehaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 21.05.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst mit  Konfirmation
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 28.05.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 19.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht: 
Probe für die Konfirmation
17.30 Uhr Teentreff, ab 11 J.
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(zweimal im Monat)
Montag, 22.05.
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 24.05.
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 25.05.
Keine Gruppen und Kreise
Freitag, 26.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(zweimal im Monat)
Montag, 29.05.
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 31.05.
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 01.06.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hausgottesdienst 
zu Pfingsten
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
15.00 Uhr Frauentreff
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Kerbeburschen beim Umzug in Mainz dabei
Im nächsten Jahr nehmen die Kerbeburschen gleich an vier Fastnachtsumzügen teil

Die Sossenheimer Kerbebur-
schen können auf einen erfolg-
reichen Verlauf der letzten
zwölf Monate zurückblicken.
Das wurde bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversamm-
lung im Stammlokal „Hainer
Hof“ im April deutlich. 

Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Michael
Schneider, verlas dessen Stell-
vertreter David Reichwein den
Jahresbericht 2016/2017. Da-
bei verwies er beispielsweise
auf das Sommerfest im Juni
2016, das allerdings etwas un-

Die Teilnahme an der Sossen-
heimer Kerb war ebenso erfolg-
reich. Mit einem historischen
Bus wurde der Kerbebaum aus
dem Stadtwald bei Schwan-
heim geholt und an seinem tra-
ditionellen Platz neben dem
Sossenheimer Faulbrunnen
aufgestellt. Zum Abschluss der
Kerb wurde der versteigerte
Baum zerkleinert und Bob
„Walter Opelt“ feierlich ver-
brannt. 

Ebenso erfolgreich war die
Teilnahme am Sossenheimer
Weihnachtsmarkt. Weiterhin ist
die Teilnahme an den Fa-
schingsumzügen in Eschborn
sowie in Frankfurt zu nennen,
bei denen die Kerbeburschen
erstmals von der Sossenheimer
Spritzergarde begleitet wurden. 

Im nächsten Jahr nehmen die
Kerbeburschen an der 800-
Jahr-Feier teil. Die Vorbereitun-
gen dazu haben bereits begon-
nen. Der Anhänger der Kerbe-
burschen erhält dafür für die
Fastnachtsumzüge im Jahr
2018 einen von Peter Kullmann
neu gestalteten Aufbau.

Nach seiner Wiederwahl
stellt Michael Schneider Teile
des Programms für die nahe

Zukunft vor. Als nächstes steht
das Sommerfest der Kerbebur-
schen am Samstag, 1. Juli, im
Hainer Hof auf dem Programm.
Dafür wird ein Teil der
Schaumburger Straße einbezo-
gen, die zum Teil an diesem Tag
von 13 Uhr bis etwa 23.30 Uhr
gesperrt sein wird. 

„Wir wollen mit diversen Ver-
einen und Institutionen zusam-
menarbeiten und wollen ein
Kinderfest gestalten sowie ein
Theaterspiel aufführen lassen“,
meinten die Kerbeburschen.
Auch daran wird sich die Sprit-
zergarde wieder beteiligen. Die
Musik gestaltet diesmal eine
Live-Band. Ebenso steht die
Teilnahme an der „Laaf Parade“
in Höchst am 11. Juli erneut
auf dem Programm. Im Som-
mer wird wieder eine Busfahrt
veranstaltet und die Teilnahme
an der Kerb und am Weih-
nachtsmarkt ist obligatorisch. 

Die Vorbereitungen für die
800-Jahr-Feier im nächsten
Jahr laufen auf Hochtouren. Zu
den Teilnahmen an den Fast-
nachtszügen in Eschborn und
Frankfurt kommen 2018 noch
die Umzüge in Mainz und in
Heddernheim hinzu. mk

ter der schlechten Witterung
litt. Trotzdem waren gut 200
Personen gekommen, um das
vierjährige Bestehen der Kerbe-
burschen zu feiern. 

Ein weiterer Höhepunkt war
die Teilnahme der Kerbebur-
schen auf der „Laaf Parade“ in
Höchst im Juli vergangenen
Jahres sowie eine historische
Kneipentour. Im August fand
die „Historische Sommer-
busfahrt“ nach Heidelberg
statt. Die Fahrt wurde sowohl
von den Mitgliedern als auch
von externen Personen gut be-
sucht.

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Die Mitglieder waren mit der Arbeit von Michael Schneider (hin-
ten) und seinem Vorstand zufrieden. Foto: Krüger

18.5. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

19.5. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

20.5. 
Bechtenwald-Apotheke 

Bechtenwalstr. 64,  
F-Zeilsheim · Tel.  36 43 32

21.5. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

22. 5. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 37 29 29

23. 5. 
Linden-Apotheke 
Königsteiner Str. 37  

F-Höchst · Tel. 31 67 54

24 5. 
Bahnhof-Apotheke 

Dalberg-/Ecke Antoniterstr.  
F-Höchst · Tel.  30 10 54

25. 5. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

Apotheken Notdienst

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de
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Kleinanzeigen

Kinderfahrrad gefunden.
Tel. 0157 / 71375970

Segeln in den Niederlanden. 
23.6. - 30.6. oder 7.7. - 14.7., Se-
gelerf. nicht erforderlich
Tel. 06172/939517

92 qm 3 ZKB-Einliegerwohnung 
Maisonette mit Gäste-WC, Gale-
rie, Kaminofen in 2 Fam.-Haus 
in Eschborn. Erstbezug nach 
Umbau. 2 Gehminuten vom S-
Bahnhof. Kaltmiete EUR 920,-, 
zzgl. Nk. EUR 200,- zu vermieten 
ab sofort. Tel. 0173 / 6190472

24-Zoll-Mädchenrad, 21 Gänge 
Shimano-Schaltung von B Twin, 
wurde im Februar durchgecheckt, 
Felgenbremse, 1 Hd., 3 Jahre 
jung, zu verkaufen. Preis VS. 
Tel 952215

TERMINE IN SOSSENHEIM
Wann Was Wo

19. Mai  Mai-Flohmarkt im SOS-Kinder- und 
15 Uhr   Familienzentrum

20. Mai  Bürgersprechstunde der  im Eiscafé „Venezia“
10.30 Uhr  CDU Sossenheim auf dem Kirchberg

20. Mai  Café Kontakt   im Gemeindesaal der 
15 Uhr   evang. Regenbogengemeinde

21. Mai  Blues-Matinée im AWO-Stadtteilzentrum 
11 Uhr   am Dunantring 8

23. Mai  „Auf dem roten Sofa“ mit im AWO-Stadtteilzentrum 
17 Uhr  Andreas von Schoeler am Dunantring 8

25. April  Vatertagsfest von Feuerwehr auf der Sossenheimer
ab 11 Uhr  und SOS-Familienzentrum Riedstraße

29. Mai  Meditativer Rundgang an Treffpunkt am Parkplatz 
18.30 Uhr  der Nidda in der Siegener Straße

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 22. Mai bis 27. Mai 2017

Montag: Rindergulasch mit Kartoffelpüree
und Blumenkohl  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Dienstag: Hähnchen Cordon bleu mit Gemüsereis
und gemischter Salat . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Mittwoch: Hackbraten mit Jägersoße, 
Kartoffeln und Erbsen-Karotten Port. 6,50 €

Donnerstag: Feiertag
Freitag: Pangasiusfilet mit Butterkartoffeln

und Rahmspinat  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €
Samstag: Zigeunerschnitzel mit Paprikagemüse

und Bratkartoffeln  . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Brum’s Mittagstisch
vom 29. Mai bis 03. Juni 2017

Montag: Zigeunerrollbraten mit Zwiebelsoße,
Semmelknödel
und Möhren-Zucchinigemüse  . . Port. 6,50 €

Dienstag: Kalbsgulasch mit Bandnudeln 
und Champignons in Rahmsoße Port. 6,50 €

Mittwoch: Kasseler mit Kartoffelpüree
und Sauerkraut  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 €

Donnerstag: Kalbsfilet mit Spätzle
und Stangenspargel . . . . . . . . . . . Port. 7,50 €

Freitag: Lachsfilet mit Kartoffelgratin
und Broccoli . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 7,00 €

Samstag: Bayrisches Schnitzel
mit Emmentaler und Kümmelspeck,
Bratkartoffeln und Salat  . . . . . . Port. 6,50 €

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Heizdecke brannte
Feuer in der Altenwohnanlage

Eine Heizdecke war höchst-
wahrscheinlich der Auslöser 
eines Zimmerbrandes Anfang 
Mai in der Toni-Sender-Straße.

Kurz nach Mitternacht löste 
die 90-jährige Bewohnerin der 
dortigen Altenwohnanlage den 
Hausnotruf aus. Sie hatte für 
ihre Nachtruhe die Heizdecke 
zuvor eingeschaltet. Als sie zu 
Bett gehen wollte, brannte es in 

ihrem Schlafzimmer. Geistesge-
genwärtig schloss sie die Zim-
mertür und löste den Alarm aus. 
Aufgrund ihrer Gehbehinderung 
wartete sie im Wohnzimmer auf 
die Feuerwehr. Diese musste 
die Wohnungstüre aufbrechen 
und die Frau aus der Wohnung 
retten. Der Schaden liegt nach 
einer ersten Schätzung bei etwa 
30.000 Euro. Andere Bewohner 
waren nicht betroffen.  pol/ffw

Fleißige Müllsammler
Rekord beim Frühjahrsputz im Unterfeld

Mit weit über 50 Kindern und 
Jugendlichen und mehr als 20 
Erwachsenen haben am letzten 
Aprilsamstag so viele Helfer wie 
noch nie die Müllsammelaktion 
im Unterfeld unterstützt. 

Zum 13. Mal fand der Sossen-
heimer Frühjahrsputz, initiiert 
von der Wunder-Stiftung statt. 
Als diese Aktion zum ersten Mal 
im Frühjahr 2010 veranstaltet 
wurde, waren 23 Helfer im Ein-
satz. Diese Zahl hat sich mehr 
als verdreifacht.

„Es war eine Freude zu beo-
bachten, mit welch großem En-
gagement eine große Fläche 

dieses wunderschönen Nah-
erholungsgebietes vom Unrat 
befreit wurde und es war er-
neut zu beobachten, dass zwar 
immer noch unnötigerweise 
Abfälle und Sperrmüll einfach 
in der Natur abgekippt wer-
den, die Menge jedoch deutlich 
nachgelassen hat“, heißt es in 
einer Presseerklärung der Wun-
der-Stiftung.

Auch am Ende der diesjäh-
rigen Aktion gab es für die groß-
en und kleinen Helfer eine Stär-
kung mit Kuchen und Säften in 
der Mensa der Albrecht-Dürer-
Schule. Die FES transportierte 
den gesammelten Müll ab.  red

Grillunfall. Gesternmittag hat in Sossenheim erneut eine Gartenhütte gebrannt. Doch der Vor-
fall an der Dottenfeldstraße war keine Brandstiftung, sondern ein Unfall. Nach dem Grillen auf der 
Veranda entzündete die Glut des Grills die ganze Hütte, die innerhalb kurzer Zeit vollständig nie-
derbrannte, so dass die Feuerwehr nur noch die Reste ablöschen konnte. Der Besitzer hatte noch 
vergeblich versucht, die Flammen zu stoppen und sich dabei leicht verletzt.  Foto: Krüger

(ausgenommen Lebensmittel  
              und Spirituosen)

Rhein-Main-Kaufhaus im Limes-Einkaufszentrum,  
Marktplatz 16, 65824 Schwalbach, Tel. 06196 / 9694889 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr, 
durchgehend geöffnet – ohne Mittagspause!

Wir schließen endgültig am 
Samstag, 3. Juni 2017
Bis dahin muss alles raus! Helfen Sie uns, unser Geschäft in 
Schwalbach am Taunus leer zu bekommen und kaufen Sie mit 
großen Nachlässen ein. 

Sie erhalten auf Ihren gesamten Einkauf

*gilt auf die ausgedruckten Preise für alle Waren
  (außer Lebensmitteln, Getränken und Spirituosen)  
  im Verkaufsraum solange der Vorrat reicht

Wir möchten uns bei allen Kunden 
für Ihre Treue in den vergangenen 
acht Jahren bedanken. 
Kommen Sie bis zum 3. Juni noch 
einmal zu uns und gehen Sie 
auf Schnäppchenjagd! 

Rabatt* bei einem  
Gesamtwarenwert ab 10 Euro

Rabatt* bei einem  
Gesamtwarenwert ab 20 Euro

20%
30%

Auch die komplette  Ladeneinrichtung mit  
Metallregalen, Metallkörben, 
Einkaufswagen und vielem 

mehr geben wir günstig ab. Interessiert? Dann melden Sie sich unter der Telefonnummer  06196 / 9694889

Zur Erweiterung unseres 
Teams in Steinbach suchen wir 
einen Teilzeit-Mitarbeiter 
(m/w) für Büroarbeiten 

und telefonische Akquise.

D&L Clean Gebäudeservice
info@dlclean.de

Friseur / -in gesucht. 
Wir suchen Verstärkung für unsere
Friseursalons in Seniorenheimen in 
Königstein und FFM-Höchst. Bitte
rufen Sie uns an: 06183 / 900 942
w ww. s i l v e r s t a r - f r i se ur e . d e

STELLENANGEBOTE

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

Wolfgang Bratkus Haus+Grdst. Makler

Verkauf/Vermietung/Gutachten von   
Häusern/Wohnungen u. Grundstücken

Rufen Sie mich einfach an!
Telefon 069/34008832

www.bratkus-haeuser.de

Umstrittener Namensgeber
SPD will einen neuen Namen für die Eduard-Spranger-Schule 

Die SPD im Ortsbeirat 6 for-
dert, dass die Sossenheimer 
Eduard-Spranger-Schule um-
benannt wird. Sie soll künftig 
nach dem polnischen Arzt, Kin-
derbuchautor und Pädagogen 
Janusz Koczak benannt werden.

Als Grund nennen die So-
zialdemokraten, dass Eduard 
Spranger in der Nazizeit eine 
„zweifelhafte und negative“ 
Rolle gespielt habe. Eduard 
Spranger (1882 – 1963) gilt als 
bedeutender deutscher Pädago-
ge. Er hegte allerdings Sympa-
thien für die nationalsozialis-
tische Ideologie, auch wenn er 
immer wieder Konfl ikte mit den 
Nazis hatte.

Nach Meinung der SPD sollte 
sich ein Namensgeber als Vor-

bild für die Schüler eignen. Das 
sei bei Eduard Spranger nicht 
der Fall. Selbst nach dem Ende 
der Diktatur habe Eduard Spran-
ger wenig Reue gezeigt und nur 
von „Flecken, die seine Biografi e 
abbekommen hat“ gesprochen. 

Stattdessen sollte die Sos-
senheimer Schule nach einer 
Person benannt werden, die 
sich als Vorbild eignet. Janusz 
Koczak, der eigentlich Henryk 
Goldszmit hieß, war ein ein 
polnischer Arzt, Kinderbuchau-
tor und Pädagoge, der vermut-
lich 1942 im Vernichtungslager 
Treblinka ermordet worden ist. 
Bekannt wurde er vor allem 
durch seinen Einsatz für Kin-
der. So begleitete er die Kinder 
seines Waisenhauses beim Ab-
transport in ein Vernichtungs-

lager, obwohl das auch für ihn 
selbst den Tod bedeutete.

Janusz Koczak ist der ein-
zige Träger des Friedenspreis 
des Deutschen Buchhandels, 
der diesen posthum verliehen 
bekam. 

Die SPD sieht auch einen 
Bezug zur aktuellen Diskussion 
in der Bundeswehr: „Gerade im 
Moment, wo über die Bundes-
wehr, insbesondere im Zusam-
menhang mit Rechtsradikalität, 
diskutiert wird, sollte auch in 
anderen Bereichen des Staates 
genauer hingeschaut werden“, 
heißt es in der Begründung des 
Antrags. Es könne nicht sein, 
dass Personen mit „brauner 
Vergangenheit“ als Vorbilder 
und Namensgeber hochgehal-
ten werden.  red

CDU-Sprechstunde
Interessierte Bürger können 

sich bei der Bürgersprechstunde 
der CDU Sossenheim am Sams-
tag, 20. Mai, im Eiscafé Venezia 
auf dem Kirchberg über die So-
zialwahl informieren.

In der Zeit von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr steht Vorstandsmit-
glied Katharina Kühbacher für 
Fragen zur Sozialwahl zur Ver-
fügung und hält Infomaterial 
bereit. Bei der Sozialwahl stim-
men aktuell über 51 Millionen 
Versicherte darüber ab, wer bei 
ihrer Rente und Gesundheitsver-
sorgung die wichtigen Entschei-
dungen trifft.  red

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.bratkus-haeuser.de
http://www.noss-immobilien.de
mailto:info@dlclean.de
http://www.s
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* Der Onlineshop feiert dieses Jahr 5. Geburtstag mit 270 Märkten.
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123 cm

49"

Feierpreis

 

SAMSUNG 49Q7C
QLED TV
• QuantumDotTechnologie
• 1500 Nit(Q HDR1500)
• 2x DVB-C/S2/T2 HD
• PQI (Picture Quality Index): 3200
• Invisible Connection (fast unsichtbares 

Kabel)

Art. Nr.: 2237566
 

Energie-

Klasse

20 
109.95
0% FINANZIERUNG

NEUHEIT

Feierpreis

 

SAMSUNG 65Q8C
QLED TV
• QuantumDotTechnologie
• 1500 Nit(Q HDR1500)
• 2x DVB-C/S2/T2 HD
• PQI (Picture Quality Index): 3200
• Invisible Connection (fast unsichtbares Kabel)

Art. Nr.: 2237573
 

Energie-

Klasse

33 
130.27
0% FINANZIERUNG

163 cm

65"

NEUHEIT

138 cm55"

Feierpreis

 

SAMSUNG 55Q7F
QLED TV
• QuantumDotTechnologie
• 1500 Nit(Q HDR1500)
• 2x DVB-C/S2/T2 HD
• PQI (Picture Quality Index): 3100
• Invisible Connection (fast unsichtbares 

Kabel)

Art. Nr.: 2237568
 

Energie-

Klasse

20 
124.95
0% FINANZIERUNG

a) Nur für private Endkunden ab 18 Jahren beim Erwerb eines neuen Samsung Aktions-TVs mit bestimmtem länderspezifischem Modell-Code bei teilnehmenden Händlern in Deutschland zwischen dem 18.05. und dem 24.05.2017. Zugabe (Galaxy S7 edge oder Galaxy S7) abhängig vom erworbenen Aktionsgerät. Kunden sind selbst dafür verantwortlich, dass das von ihnen 
erworbene Gerät einen Modell-Code aufweist, der zur Teilnahme an dieser Aktion berechtigt. Für die Teilnahme an der Aktion ist eine Registrierung des Aktionsgerätes bis spätestens 04.06.2017 (Ausschlussfrist) unter Angabe des vollständigen Namens und der Adresse, einer Lieferadresse in Deutschland sowie des Modell-Codes plus Hochladen des Kassenbelegs (bei Erwerb 
des Aktionsgerätes im stationären Handel) bzw. der Bestellbestätigung und Rechnung (bei Erwerb des Aktionsgerätes im Online-Handel) unter samsung.de/testsieger erforderlich. Die Aktion gilt nur für vorrätige bzw. sofort verfügbare Aktionsgeräte. Ein Nachreichen der bei der Registrierung erforderlichen Angaben ist nicht möglich. Bei endgültiger Kaufrückabwicklung ist 
die Zugabe zurückzugeben. Pro Haushalt Teilnahme mit maximal zwei Aktionsgeräten. Solange der Vorrat reicht. Aktion im Einzelnen, vollständige Teilnahmebedingungen sowie Liste der Aktionsgeräte unter samsung.de/testsieger 

Jetzt vom 18.05. bis 24.05.2017 
einen Samsung QLED TV 
kaufen und je nach Modell ein 
Samsung Galaxy S7 edge oder 
Galaxy S7 geschenkt 
bekommen.a)

SAMSUNG Galaxy S7 NEUHEIT

163 cm65"

Feierpreis

33 
166.63
0% FINANZIERUNG

a) Nur für private Endkunden ab 18 Jahren beim Erwerb eines neuen Samsung Aktions-TVs mit bestimmtem länderspezifischem Modell-Code bei teilnehmenden Händlern in Deutschland zwischen dem 18.05. und dem 24.05.2017. Zugabe (Galaxy S7 edge oder Galaxy S7) abhängig vom erworbenen Aktionsgerät. Kunden sind selbst dafür verantwortlich, dass das von ihnen erworbene 
Gerät einen Modell-Code aufweist, der zur Teilnahme an dieser Aktion berechtigt. Für die Teilnahme an der Aktion ist eine Registrierung des Aktionsgerätes bis spätestens 04.06.2017 (Ausschlussfrist) unter Angabe des vollständigen Namens und der Adresse, einer Lieferadresse in Deutschland sowie des Modell-Codes plus Hochladen des Kassenbelegs (bei Erwerb des Aktionsgerätes 
im stationären Handel) bzw. der Bestellbestätigung und Rechnung (bei Erwerb des Aktionsgerätes im Online-Handel) unter samsung.de/testsieger erforderlich. Die Aktion gilt nur für vorrätige bzw. sofort verfügbare Aktionsgeräte. Ein Nachreichen der bei der Registrierung erforderlichen Angaben ist nicht möglich. Bei endgültiger Kaufrückabwicklung ist die Zugabe zurückzugeben. 
Pro Haushalt Teilnahme mit maximal zwei Aktionsgeräten. Solange der Vorrat reicht. Aktion im Einzelnen, vollständige Teilnahmebedingungen sowie Liste der Aktionsgeräte unter samsung.de/testsieger 

 

SAMSUNG 65Q9F
QLED TV
• QuantumDotTechnologie
• 2000 Nit(Q HDR2000)
• 2x DVB-C/S2/T2 HD
• PQI (Picture Quality Index): 3400
• Invisible Connection (fast unsichtbares Kabel)

Art. Nr.: 2237575
 

Jetzt vom 18.05. bis 
24.05.2017 einen Samsung 
QLED TV kaufen und je 
nach Modell ein Samsung 
Galaxy S7 edge oder 
Galaxy S7 geschenkt 
bekommen.a)

SAMSUNG Galaxy S7 edge

Energie-

Klasse

NEUHEIT

-ein Quantensprung auf dem Weg 
zum ultimativen TV-Erlebnis:
Die neuen QLED TVs von Samsung erzeugen mit ihren 
weiterentwickelten Quantum DotDisplays Bilder, die 
fast der Realität gleichen –Q Picture. Quantum Dotssind 
nanometergroße, fluoreszierende Partikel, die das kon-
ventionelle LED –Licht wesentlich verbessern und damit 
für höhere akkuratere Strahlkraft sorgen. Bilder werden 
detailreich, lebendig und naturgetreu dargestellt und 
stellen Farben, wie im Kino dar. Alle QLED TVs sind vom 
Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE) mit 100% Farb-
volumen zertifiziert worden. Damit werden satte Farben 
auch bei sehr hellem Umgebungslicht dargestellt ohne 
zu verwaschen.
Q Style steht für ein minimalistisches Designkonzept und 
Q Smart beinhaltet die Einfachheit beim Zugriff auf Apps 
und alle weiteren Inhalte.

i
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Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

Beim Kauf eines Computers Office 365 Home oder Office 365 Personal für nur

Für 1 BenutzerBis zu 5 Benutzer

anstatt 
€ 99.-

DIE BESTE 
WAHL  

für Ihren ganzen 
Haushalt

anstatt 
€ 69.-

 

MICROSOFT Wireless Display Adapter
• Spiegelt alle Inhalte auf TV oder  

Beamer in Full HD mit HDMI Anschluss

Art. Nr.: 2108248

Das bislang beste Windows... Mehr Informationen rund um Windows 10 gibt es auf 
www.mediamarkt.de/moderne-helden

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 99.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München

w) Produktaktivierung erforderlich.

31.2 cm / 12.3"

Touch-Display

 

Surface Pro 4 – 8GB / 256GB i5
2in1 Notebook
• Intel® Core™ i5-6300U Prozessor (bis zu 

3,00 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 3 MB Intel® Smart-Cache)

• 8.192 MB Arbeitsspeicher
• 256 GB SSD Speicher
• Intel® HD Graphics 520
• Windows® 10 Pro vorinstalliert w)

Art. Nr.: 2054025

Inkl. Surface Pro 4 Type Cover in der Farbe Ihrer Wahl, 
Wireless Display Adapter und Office 365 Home

Setpreis
Feierpreis

24 
47.87
0% FINANZIERUNG

34.2 cm / 13.5"

PixelSense-Display

Feierpreis

24 
124.95
0% FINANZIERUNG

 

Surface Book mit Performance Base – 16GB / 
512GB i7
Convertible
• Intel® Core™ i7 Prozessor der 6. Generation
• 16.384 MB Arbeitsspeicher
• 512 GB SSD Speicher
• NVIDIA® GeForce® GTX 965M 
• Windows® 10 Pro vorinstalliert w)

Art. Nr.: 2234811
 

25.6 cm / 10.1"

Feierpreis

10 
29.90
0% FINANZIERUNG

Akkulaufzeit von bis zu 11 Stunden

 

ASUS T101HA-GR029T 64 GB
Convertible
• Intel Atom X5-Z8350 mit bis zu 

1,92 GHZ
• 64GB SSD Festplatte
• 4GB Arbeitsspeicher

Art. Nr.: 2177011
 

Windows®

10 
vorinstalliertw)

w) Produktaktivierung erforderlich.

35.6 cm / 14"

Feierpreis

20 
34.95
0% FINANZIERUNG

Innovatives 360°  Touch Display

 

LENOVO Yoga 510-14ikb 
Convertible
• Neuester Intel® Core™ i5-7200U 

Prozessor (bis zu 3,10 GHz mit 
Intel® Turbo-Boost-Technik 2.0, 
3MB Intel® Smart-Cache)

• 4.096 MB Arbeitsspeicher
• 1.000 GB Festplatte
• Intel® HD-Grafik 620

Art. Nr.: 2234983
 

Windows®

10 
vorinstalliertw)

w) Produktaktivierung erforderlich.

39.6 cm / 15.6"

Fu
ll H

D-Display

Feierpreis

20 
24.95
0% FINANZIERUNG

Viel Platz für Daten  
durch 2 TB Festplatte

 

ACER ES 15 (ES1-533-P1YQ)
Notebook 
• Neuester Intel® Pentium® 

Prozessor N4200 (bis zu 2,50 GHz, 
2 MB Intel® Smart-Cache)

• 8.192 MB Arbeitsspeicher
• 2.000 GB Festplatte
• Intel® HD-Grafik 505
• DVD-RW Laufwerk

Art. Nr.: 2235519
 

Windows®

10 
vorinstalliertw)

w) Produktaktivierung erforderlich.

33.7 cm / 13.3"

Feierpreis

20 
44.95
0% FINANZIERUNG

 

ASUS UX360UAK-C4203T I5-
7200U/8 GB/256 GB SSD
Convertible
• Neuester Intel® Core™ i5-7200U 

Prozessor der siebten Generation 
(bis zu 3,10 GHz mit Intel® Turbo-
Boost-Technik 2.0, 3MB Intel® 
Smart-Cache)

• 8.192 MB Arbeitsspeicher
• 256 GB SSD Festplatte
• Intel® HD-Grafik 620

Art. Nr.: 2179559
 

Windows®

10 
vorinstalliertw)

w) Produktaktivierung erforderlich.
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http://www.mediamarkt.de/moderne-helden
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Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Den Klang der eigenen Schule erkunden
Schüler der Klasse H5 der Eduard-Spranger-Schule zeigten auf der Bühne, wie Radio geht

Schulunterricht kann Spaß 
machen. Das konnten die ge-
ladenen Besucher Anfang Mai 
in der Eduard-Spranger-Schule 
(ESS) miterleben. Die Schüler 
der Klasse H5 hatten zum Ab-
schluss des Medienkompetenz-
projekts „Earsinnig hören!“ 
eine Radio-Bühnenshow vorbe-
reitet. 

Sie wollten den „Klang der 
Schule“ erkunden und sich mit 
offenen Ohren mit der eigenen 
Umwelt auseinandersetzen. 
Das gelang ihnen voll und ganz, 
auch zur Freude von Schulleiter 

Lothar Hennig: „Das ist ganz 
toll, was die Schüler in dieser 
kurzen Zeit auf die Bühne ge-
bracht haben.“

Beim diesjährigen „Earsin-
nig hören!“-Projekt wurde die 
H5 unter 50 Bewerbern als eine 
von zwölf Schulklassen ausge-
wählt. Klassenlehrerin Julia 
Olusoga war begeistert: „Für 
uns ist es ein Ritterschlag.“ 

Zur Vorbereitung auf die Ra-
dio-Bühnenshow gab es einen 
Fortbildungstag für Lehrer und 
Vorbereitungen im Unterricht. 
Am Projekttag selbst, an dem 
die Mediencoaches Maria Boni-
fer und Juliane Spatz vom Hes-
sischen Rundfunk morgens in 

die Schule gekommen waren, 
wurden Aufnahmen gemacht 
und der Ablauf der Show ein-
studiert. Unterstützt wurden 
die Schüler von einem Vater, Di-
mitrios Sagarakis. Am Nachmit-
tag hieß es dann „Vorhang auf 
für Wortakrobaten und Klang-
künstler“.

Die Bühnenshow begann mit 
einem „Rap“ unter dem Titel 
„Die H5 ist so krass, da wer-
den alle ganz schön blass“. Es 
folgten eine gesungene „Wer-
beeinspielung“ und die Frage, 
„wen kann man in der ESS alles 
fi nden“. Man fand den Schul-
hausverwalter, der seit 16 Jah-
ren an der Schule ist. Er war be-

reit zu einem Interview. Es gab 
herzlichen Applaus und wiede-
rum eine „Werbeeinspielung“. 
Diesmal für Sonnencreme und 
Pizza. 

Höhepunkt war die Einspie-
lung eines eigenen Hörspiels 
„Nachts im Wald“, das die Schü-
ler am Morgen aufgenommen 
hatten. Es folgte wieder eine 
„Werbeeinspielung“. Und zum 
Abschluss gab es herzlichen und 
anhaltenden Applaus. Als Zuga-
be gab es nochmals den „Rap“. 
„Die H5 ist so krass, da werden 
alle ganz schön blass“. Die Büh-
nenshow kann unter www.ear-
sinnig-hoeren.de. im Internet 
nachgehört werden.  mkAm vergangenen Samstag fand 

rund um das Begegnungs- und 
Seniorenzentrum des Frankfur-
ter Verbands in der Toni-Sender-
Straße 29 ein „Pfl anztag“ mit 
Nachbarn und den Kindern des 
Kinderzentrums in der Toni-Sen-
der-Straße 43 statt. 

Vor und rund um das Be-
gegnungszentrum wurde 2015 
damit begonnen Blumen und 
Stauden zu pfl anzen. Unter-
stützt wird das Projekt von 
den Kleingärtnern, der Gärtne-
rei „Müller und Pfützner“, der 
Firma Moos und jetzt auch wie-
der von der „Frankfurter Rund-
schau – Altenhilfestiftung“. 
Der Leiter des Begegnungszen-
trums, Sascha Berninger, freute 
sich über die Hilfe der Stiftung: 
„Sie unterstützen uns mit viel 
Geld.“ Von dem Geld konnten 
mehr als 75 Pfl anzen gekauft 
werden – Blumen, Stauden, 
zwei Fliederbäume, Erdbeer- 
und Himbeerpfl anzen. „Die 

Kinder sollen, wenn sie aus der 
gegenüberliegenden Tagesstät-
te herauskommen, an unserem 
Zaun Himbeeren pfl ücken kön-
nen und Erdbeeren fi nden sie 
hier jetzt auch überall.“ 

Benjamin Röder bastelte zu-
sammen mit den Kindern Pilze 
aus unterschiedlichen Mate-
rialien, die innerhalb der An-
pfl anzungen platziert wurden. 
Auch diesmal wieder mit dabei 
waren Ingrid Kiesler und Chri-
sta Eisert, die „Guten Geister“ 
des Begegnungs- und Senioren-
zentrums. Kinder und Erwach-
sene hatten gleichermaßen 
Spaß an der Aktion und waren 
sehr emsig dabei, um alle Pfl an-
zen in die Erde zu bringen. 

Für das leibliche Wohl wurde 
mit Kaffee, Kuchen, Häppchen 
und Getränken gesorgt. Sascha 
Brenninger wies auf einen er-
freulichen Nebeneffekt hin: „Seit 
wir hier die Blumen und Stauden 
haben, wird hier kein Müll mehr 
illegal abgeladen.“  mk

Benjamin Röder, Sascha Brenninger, Melissa, Ingrid Kiesler und 
Leatizia (von links) unterstützen die Pflanzaktion vor dem Begeg-
nungs- und Seniorenzentrum tatkräftig.  Foto: Krüger

Große Pfl anzaktion
Kinder und Senioren arbeiteten gemeinsam

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

http://www.ear-sinnig-hoeren.de
http://www.ear-sinnig-hoeren.de
http://www.ear-sinnig-hoeren.de
http://www.wm-aw.de
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Familienrecht, Mediation, Erbrecht, Bankrecht, Verkehrsrecht, 
Bußgeldsachen, Mietrecht, Arbeitsrecht, Forderungen

Rechtsanwalt 
Jochen Zehnter

Rechtsanwältin  
und Mediatorin 
Claudia Eschborn

§Tätigkeitsschwerpunkte neben  
der Notariatstätigkeit:

●  Erbrecht + Testamentsgestaltung

●  Pflichtteil- und Nachlassregelung

●  Vermögensübertragung und
 Vorsorgeregelung

●  Gesellschafts- und Handelsrecht

●  Immobilienrecht

65824 Schwalbach/Ts., Marktplatz 9
Telefon 0 61 96 / 8 10 96, Telefax 0 61 96 / 36 42

Egon Kellersmann
  Rechtsanwalt und Notar

Illegale Trend-
Fahrzeuge

Auf Straßen und Plätzen 
sieht man vermehrt E-Boards 
und Monowheels. Doch deren 
Nutzung dort kann zu erheb-
lichen Problemen führen. 

In Deutschland sind solche 
Fortbewegungsmittel im öffent-
lichen Verkehrsraum verboten. 
Zum einen sind sie motorisiert 
und fahren schneller als 6 Stun-
denkilometer, so dass sie nicht 
auf einem Geh- oder Radweg 
fahren dürfen. Da sie aber auch 
nicht den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung ent-
sprechen, dürfen sie auch auf 
der Straße nicht benutzt wer-
den. Für den Fall, dass Personen 
mit E-Boards und Monowheels 
im öffentlichen Verkehrsraum 
angetroffen werden, ist die Poli-
zei gehalten, das jeweilige Fort-
bewegungsmittel einzuziehen 
und entsprechende strafrecht-
liche Ermittlungsmaßnahmen 
zu ergreifen.

Nur auf Privatgelände

Eltern, die ihren Kinder ein 
E-Board oder Monowheel kau-
fen, müssen sich also darüber 
im Klaren sein, dass diese aus-
schließlich auf dem privaten 
Grundstück gefahren werden 
dürfen.  red

Die Steuerberaterin Claudia 
Kynast.  Foto: ETL Rhe-Ma

Vorsteuerabzug nicht riskieren
Unternehmer müssen Zuordnungsentscheidung bis 31. Mai treffen

Vorsteuerabzugsberechtigte 
Unternehmer können die bei 
der Anschaffung oder Her-
stellung von Wirtschaftsgü-
tern gezahlte Mehrwertsteuer 
als Vorsteuer geltend machen, 
wenn die Investition für das 
Unternehmen erfolgt. Hinweise 
dazu gibt die Eschborner Steu-
erberaterin Claudia Kynast.

„Bei Wirtschaftsgütern, die 
eindeutig für das Unterneh-
men bestimmt sind, erfolgt 
die Zuordnung zum Unterneh-
mensvermögen im Zeitpunkt 
der Anschaffung oder der 
Herstellung und die Vorsteu-
er wird in den Umsatzsteuer-
voranmeldungen geltend ge-
macht. Etwas anders ist die 
Situation bei Wirtschaftsgü-
tern, die sowohl dem Unter-
nehmen als auch dem Privat-
bereich des Unternehmers 
dienen. In Höhe der betrieb-
lichen Nutzung besteht auch 
in diesen Fällen ein Vorsteuer-
erstattungsanspruch.

Gerade in den Fällen, in 
denen die anteilige betrieb-
liche und nicht betriebliche 
Nutzung zunächst geschätzt 
werden muss, erfolgt oftmals 
die Zuordnung zum Unterneh-

men nicht sofort. Das kann fa-
tale Folgen haben. Denn für 
die Zuordnung zum Unterneh-
men und den Vorsteuererstat-
tungsanspruch gilt eine nicht-
verlängerbare Ausschlussfrist. 
Der späteste Zeitpunkt für die 
Zuordnung eines Wirtschafts-
gutes zum Unternehmen ist 
jeweils der 31. Mai des Fol-
gejahres, also der gesetzliche 
Termin für eine fristgerechte 
Abgabe der Umsatzsteuer-
jahreserklärung. Selbst wenn 
für die Abgabe der Umsatz-
steuerjahreserklärung eine 
Fristverlängerung gewährt 

wird, darf die Zuordnungsent-
scheidung nicht erst nach dem 
31. Mai getroffen werden. Die 
in 2016 angeschafften bezie-
hungsweise ganz oder teilwei-
se hergestellten Wirtschaftsgü-
ter müssen somit bis zum 31. 
Mai 2017 dem Unternehmen 
zugeordnet werden, um den 
Vorsteuerabzug zu sichern. Er-
folgte die Zuordnungsentschei-
dung nicht bereits im Rahmen 
der Umsatzsteuer-Voranmel-
dungen 2016 durch geltend 
gemachte anteilige Vorsteuer-
beträge, so ist dem Finanzamt 
ein formloses Schreiben mit 
der Zuordnungsentscheidung 
zu übermitteln.

Werden in 2016 angeschaffte 
oder hergestellte Wirtschafts-
güter erst nach dem 31. Mai 
2017 in der Buchführung des 
Unternehmens erfasst und 
damit zu spät dem Unterneh-
mensvermögen zugeordnet, 
geht der Anspruch auf den Vor-
steueranzug verloren. Die Vor-
steuer kann auch nicht anteilig 
ab dem Zeitpunkt der Zuord-
nung geltend gemacht werden. 
Die Entscheidung über die Zu-
ordnung eines Wirtschaftsgutes 
zum Unternehmen sollte daher 
grundsätzlich bereits im Zeit-
punkt seiner Anschaffung oder 
Herstellung getroffen werden.“

Claudia Kynast
Steuerberaterin

ETL|Rhe-Ma 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 350
65760 Eschborn

Telefon 06173/609800
E-Mail: eschborn@rhe-ma.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Am morgigen Freitag ist um 
20 Uhr das „Monte Piano Trio“ 
bei Kultur unterm Dach in der 
Alten Schlosserei in der Alba-
nusstraße 14 in Höchst zu Gast. 
Francesco Sica (Violine), Clau-
de Frochaux (Cello) und Irina 
Botan (Piano) spielen Klavier-
trios von Enescu, Schostako-
witsch und Dvorák.

Francesco Sica erhielt im 
Alter von acht Jahren Violi-
nunterricht. 2003 schloss er 
sein Studium am Konservato-
rium Vincenzo Bellini in Cata-
nia mit Auszeichnung ab. Er 
spielt auf einer Bertoni-Geige 
aus dem Jahr 1759, eine Leih-
gabe der Sinfonima Stiftung 
der Mannheimer Versiche-
rung. 

Claude Frochaux begann im 
Alter von sechs Jahren Cello zu 
spielen, zuerst am Suzuki Ta-
lent Center bei Antonio Mosca. 
2003 schloss er sein Diplom-
Studium am Konservatorium 
in Turin ab. 2004-2007 stu-
dierte er an der Hochschule 
für Musik in Frankfurt und ab-

solvierte sein Diplom mit der 
Höchstnote. 

Irina Botan begann ihr Stu-
dium in Bukarest. 1996 erhielt 
sie ein Stipendium an der Ye-
hudi Menuhin School in Surrey 
sowie an der Guildhall School 
of Music and Drama in London, 
an der sie ihren Bachelor und 
Master absolvierte. 

Die Musiker des Monte Piano 
Trios haben in großen Sälen wie 
der Berliner Philharmonie, La-
eiszhalle Hamburg, Alte Oper 
Frankfurt, Wigmore Hall, Royal 
Festival Hall und Covent Gar-
den in London, Daring Thea-
tre in Shanghai und Atheneum 
Bukarest konzertiert. Sie sind 
Begründer und künstlerische 
Leiter des Kammermusikfestes 
Sylt, das seit 2012 jährlich auf 
der Nordseeinsel stattfi ndet.

Nach dem Konzert sind alle 
Gäste zu einem Glas Wein ein-
geladen, um den Abend im ge-
meinsamen Gespräch mit den 
Künstlern und den anderen Gä-
sten ausklingen zu lassen. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind 
aber erwünscht.  red

Das „Monte Piano Trio“ tritt morgen in der Alten Schlosserei in 
der Albanusstraße 14 in Höchst auf.  Foto: Veranstalter

Große Spielfreude
Musikalisches Trio bei „Kultur unterm Dach“

Blues-Matinee
Die bekannten Bluesmusi-

ker Klaus „Mojo“ Killian und 
Bernd „Snoopy“ Simon gastie-
ren am Sonntag, 21. Mai, im 
Sossenheimer Stadtteilzentrum 
der Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
am Dunantring 8. 

Die außerordentliche Mati-
nee beginnt um 11 Uhr. Es sind 
alle Bluesfreunde eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen. Als „Down 
Home Percolators“ spielen die 
beiden Vollblutmusiker den tra-
ditionellen Blues der 20er- bis 
50er-Jahre – mit authentischen 
Sound, aber in eigener Inter-
pretation. Sie spielen mit dem 
Respekt vor der Tradition, aber 
immer mitreißend und dyna-
misch, mit virtuosem Mundhar-
monika- und Gitarrenspiel.  red

Ewiger Junge aus dem Römer
Ex-Oberbürgermeister Andreas von Schoeler zu Gast bei der AWO

Der nächste Gast „Auf dem 
roten Sofa“ des Frankfur-
ter Bundes für Volkbildung in 
Sossenheim ist der ehemalige 
Oberbürgermeister Andreas 
von Schoeler.

Unter dem Motto „Frankfur-
ter erinnern sich“ wird „Der 
ewig Jüngste“ vom stellver-
tretenden Vorsitzenden des 
Frankfurter Bundes für Volk-
bildung, Yilmaz Karahasan, 
interviewt. Das Gespräch fi n-
det am Dienstag, 23. Mai, um 
17 Uhr im Stadtteilzentrum 
der AWO am Dunantring 8 
statt. 

Andreas von Schoeler wurde 
am 4. Juli 1948 in Bad Hom-
burg geboren. Er wuchs seit 
Schulbeginn in Frankfurt auf. 
Mit 18 machte er am Lessing-
Gymnasium sein Abitur und 
studierte Jura. Seine beiden 
Staatsexamina bestand er mit 
Prädikat.

Er trat in die FDP ein und 
wurde 1972 jüngster Bundes-
tagsabgeordneter in Bonn und 
mit 28 Jahren war er 1976 
der jüngste parlamentarische 
Staatssekretär der soziallibe-
ralen Bundesregierung.

Nach dem Aus der sozialli-
beralen Koalition 1982 wech-
selte Andreas von Schoeler mit 
weiteren Linksliberalen zur 
SPD. Holger Börner berief den 
nun Sozialdemokraten 1984 
zum Staatssekretär in das hes-
sische Innenministerium. Mit 
42 wurde er - der bereits „der 
ewige Junge“ genannt wird - im 
Mai 1991 der erste Oberbürger-
meister aus der Nachkriegsge-
neration.  redAndreas von Schoeler

mailto:eschborn@rhe-ma.de
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„D&L Clean Gebäudeservice“ steht für hohe Qualität und ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis
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Verlässlichkeit ist das Wichtigste
● service“ entscheidet, kann sich 

sicher sein, dass ein hoher Qua-
litätsstandard gewährleistet 
wird. Selbstverständlich kommt 
nur modernste Reinigungstech-
nik zum Einsatz und auch die 
verwendeten Reinigungsmittel 
sind gesundheits- und umwelt-
verträglich. 

Auch auf eine sachgerechte 
Behandlung von Böden und 
Mobiliar seitens des qualifi zier-
ten und zuverlässigen Personals 
kann sich der Kunde verlassen. 
Eine umfangreiche Eigenkon-
trolle der ausgeführten Reini-
gungsarbeiten garantiert beste 
Ergebnisse. 

Besondere Anforderungen 
und Kundenwünsche werden im 
persönlichen Gespräch geklärt 
und auch kleine Details bespro-
chen, denn nur so kann ein rei-
bungsloser Ablauf gewährlei-

stet werden. Unter Berücksich-
tigung der jeweiligen Rahmen-
bedingungen vor Ort erfolgt die 
Angebotserstellung, wobei ein 
faires Preis-Leistungsverhältnis 
selbstverständlich ist. 

Und das Wichtigste: Es gibt 
keinerlei unangenehmen Über-
raschungen, denn auf die Lei-
stungen von D&L Clean Gebäu-
deservice ist absolut Verlass 
– hinsichtlich Qualität, verein-
bartem Preis und zugesagtem 
Zeitrahmen.   pr

D&L Clean Gebäudeservice
Inh.: Bilal Sönmez

Daimlerstr. 6
61449 Steinbach

Tel. 06171 / 9 51 80 41
Fax: 06171 / 9 51 80 42
Mobil: 0162 / 302 87 99
E-Mail: info@dlclean.de

www.dlclean.de

 Jahrelange Erfahrung, 
fachliche Qualifi kation und 
Zuverlässigkeit zeichnen 
den „D&L Clean Gebäudeser-
vice“ aus, der sich mit einem 
breiten Leistungsspektrum 
im Rhein-Main-Gebiet einen 
Namen gemacht hat. 

Unterhaltsreinigung, Grund-
reinigung, Glas- und Fassaden-
reinigung, Treppenreinigung, 
Innenreinigung (Räume und 
Decken), Treppenhausreini-
gung und Säubern von Freifl ä-
chen werden ebenso professio-
nell ausgeführt wie Industrie- 
und Laborreinigung, Praxishy-
giene und Klinikdienste, Bau-
endreinigung und vieles mehr. 

Ergänzende Leistungen wie 
Hausmeister- und Winterdienst, 
Tiefgaragenreinigung etc. wer-
den ebenfalls angeboten. Wer 
sich für „D & L Clean Gebäude-

Der „D&L Clean Gebäudeservice“ reinigt sowohl Privatanwesen als auch gewerbliche Räume und Büros. 

- Anzeige -

D&L Clean Gebäudeservice . Inhaber: Bilal Sönmez
Daimlerstraße 6 . 61449 Steinbach/Taunus
Tel. 06171 / 951 8041 . Fax 951 8042 . Mobil 0162 / 302 87 99
info@dlclean.de . www.dlclean.de

    Kompetent, 

schnell, gründlich   

  und zuverlässig

Cleean Gebäudeserervivice I hh bb Bil l Sö

Unsere Kompetenz ist Ihr Vorteil.
Sie können sich auf uns verlassen. 

Lassen Sie sich ein unverbindliches  
Angebot erstellen.

■  Glas- und Fassadenreinigung
■  Teppichreinigung
■  Büroreinigung
■  Grundreinigung
■  Innenreinigung (Räume und Decken)
■  Treppenhausreinigung

UUnUnUnseseseserererere KKKKomomomompepepepetetetetetennznznznz iiiii tstststst IIIIIhhrhrhrhr VVVVVorororortetteteteteililililil..

pppppppppp gggggggg gg

Fenster-, Jalousien- und Rolllädenreinigung!

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 20.05.17 Frankfurt-Höchst, 08 – 14 Uhr
Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 20.05.17 Frankfurt-Kalbach,
14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 21.05.17 Kelkheim, 10 – 16 Uhr
Stadtmarkt mit VoS,
Großer Haingraben/Mittelweg

So., 21.05.17 Frankfurt-Nieder-Eschbach,
10 – 16 Uhr
Hornbach/IKEA,
Züricher Straße 11

Di., 23.05.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Do., 25.05.17 Sulzbach, 10 – 16 Uhr
Main-Taunus-Zentrum,
P8 bei Galeria Kaufhof

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!
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Das Sossenheimer Wochenblatt 
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Nicht ausverkauft, aber 
dennoch gut besucht war am 
vergangenen Freitag das Volks-
haus in Sossenheim. Es ga-
stierte das Volkstheater Hessen 
mit dem Stück „Der Anecker“. 

Der Vorsitzende des Kultur- 
und Förderkreis (Kufö), Franz 
Kissel, begrüßte die Besucher. 
„Ich denke, dass sie alle kein 
Problem mit der Frankfurter 
Mundart haben“, sagte er mit 
einem Augenzwinkern und gab 
die Bühne frei. Er erinnerte 
an die „lange und gute Bezie-
hung“ des Kufös zm Volksthea-
ter Hessen und machte darauf 
aufmerksam, dass der Verein 
in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Bestehen feiert.
Als der große Vorhang sich öff-
nete, kam der grantelnde Schu-

ster Franz Anecker, dargestellt 
von Jochen Nötzelmann, auf 
die Bühne. Der Bürgermeister, 
gespielt von Tim Grothe, kam 
in die Werkstatt und rekla-
mierte einen zu engen Schuh. 
Das passte dem „Anecker“ gar 
nicht und es folgte der Raus-
wurf. Nachdem er seiner Frau 
Lene, dargestellt von Myriam 
Tancredi, auch noch Krähenfü-
ße und Falten im Gesicht unter-
stellte und vermutete, dass der 
Bürgermeister seiner Frau Lene 
nachstellte, war der Ärger erst 
mal perfekt und es folgten aller-
lei Verwicklungen.
In der Pause konnten sich die 
Besucher mit Getränken und 
Knabberstangen versorgen und 
mit einem Glas Sekt anstoßen. 
Franz Gambel aus Sossenheim 
war begeistert: „Das Schöne ist, 

dass das in Sossenheim so prä-
sentiert wird. Das ist heute eine 
richtig gute Komödie.“ 
Nach der Pause setzte Andre-
as Walter-Schroth seinen urko-
mischen Auftritt als Schusterge-
selle Martin fort: „Partnerschaft 
ist, wenn de´ Partner schafft“, 
kalauerte er und brachte den 
Saal immer wieder zum La-
chen. Auch im zweiten Teil re-
dete man weiterhin aneinander 
vorbei, es wurde herzhaft ge-
lacht und es gab immer wieder 
Szenenapplaus für alle Akteure 
auf der Bühne. Und am Schluss, 
wie kann es anders sein, stellte 
der Bürgermeister seinen Hei-
ratsantrag. Es gab lang anhal-
tenden Applaus und von Franz 
Kissel ein herzliches Danke-
schön mit einem kleinen Prä-
sent.  mk

Der grantelnde Schuster Anecker (links) und sein trinkfreudiger Geselle Martin (rechts) brachten 
das Publikum mit ihren komischen Szenen immer wieder zum Lachen.  Foto: Krüger

Spaß mit grantigem Schuster
Mundartkomödie „Der Anecker“ gastierte im Volkshaus Seit der Eröffnung zum Jah-

reswechsel 2014/2015 erweitert 
SOS-Kinderdorf Frankfurt kon-
tinuierlich seine Angebote. Neu 
im Programm im Sossenheimer 
Familienzentrum ist seit April 
immer donnerstags der „Fami-
lientreff am Vormittag”. 

Neben der Kindertagesstätte 
bietet das Kinder- und Famili-
enzentrum einen offenen Treff 
mit Familiencafé und Spiel-
zimmer, verschiedene Sprech-
stunden bei Fragen zu Erzie-
hung, Gesundheitsförderung 
und Freizeitgestaltung sowie 
regelmäßige Eltern-Kind-
Gruppen, Sprachkurse, Sport-
kurse, Mädchen- und Jungen-
treffs. 
Beim seit April stattfi ndenden 
„Familientreff am Vormittag” 
treffen sich Eltern mit ihren 
Kindern immer donnerstags 

von 9.30 Uhr bis 11 Uhr zum 
gemeinsamen Frühstück, 
Spielen und Austausch in ge-
mütlicher Runde. Auch neu 
sind die erweiterten Öffnungs-
zeiten des „Sossenheimer 
Spiel- und Kleidermarkts”. 
Jeden Mittwochvormittag von 
9 bis 12 Uhr und nun auch 
Montagnachmittag von 14.30 
Uhr bis 17 Uhr können dort 
gespendete und gut erhaltene 
Kleidungsstücke und Schuhe 
für Kinder und Erwachsene 
sowie Spielsachen erworben 
werden.
Das Familiencafé ist montags 
bis donnerstags von 9 bis 17 Uhr 
und freitags von 9 bis 14 Uhr ge-
öffnet. In der Zeit von 11.30 Urh 
bis 14 Uhr wird ein warmer Mit-
tagstisch serviert. Das aktuelle 
Kursprogramm gibt es unter 
www.sos-kinderdorf-frankfurt.
de im Internet.  red

Auch in diesem Jahr be-
teiligt sich das SOS-Fami-
lienzentrum wieder an den 
Feierlichkeiten der Sossenhei-
mer Feuerwehr zum Vatertag 
am Donnerstag, 25. Mai. Von 
12 bis etwa 17 Uhr erwartet 
die Besucher auf der Sossen-
heimer Riedstraße ein buntes 
Programm. 

Kinder können sich schmin-
ken lassen oder gemeinsam 
mit ihren Eltern an einer Kin-
der- und Elternolympiade teil-
nehmen. Der SOS-Kinderdorf-
Verein veranstaltet außerdem 

eine Schatzsuche und es wer-
den Lose verkauft. Jede volle 
Stunde fi nden Hausführungen 
durch das Kinder- und Famili-
enzentrum statt. 
Wer möchte, kann an diesem 
Tag auch sein Fahrrad vom 
ADFC codieren lassen. Das 
Fahrrad wird dabei mit einer 
speziellen Rahmennummer 
versehen und ist somit effi -
zienter gegen Diebstahl gesi-
chert. Für die Codierung sind 
der Personalausweis und die 
Kaufbescheinigung des Fahr-
rades erforderlich, ersatzweise 
eine Eigentumserklärung.  red

Fest zum Vatertag
SOS-Kinderdorf und Feuerwehr feiern

Familientreffpunkt
Kursprogramm des SOS-Familienzentrums

Die evangelische Regenbogen-
gemeinde lädt am Montag, 29. 
Mai, um 18.30 Uhr zu einem 
meditativen Rundweg ein.

Treffpunkt ist am Parkplatz „Sie-
gener Straße“. Von dort aus wird 
gemeinsam zum Parkplatz an der 
Nidda gefahren, wo der Medita-
tionsrundweg beginnt. Verschie-
dene Pilgerwegstationen entlang 
den Nidda laden zum Innehalten 
ein. Die Teilnahme kostet fünf 
Euro. Anmeldungen nimmt Ge-
meindepädagogin Magdalene 
Lucas per E-Mail an magdalene.
lucas@frankfurt-evangelisch.de 
oder unter der Telefonnummer 
342075 entgegen.  red

Am Sonntag, 21. Mai, lädt der 
Volkshausverein Sossenheim 
wieder zu einer Wanderung ein.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der 
Bushaltestelle am Kirchberg. Von 
dort aus geht es nach Heddern-
heim. Entlang der Nidda wird 
dann nach Berkersheim gewan-
dert und in der Gaststätte „Lemp“ 
eingekehrt.  red

Die Turnabteilung der SG Sos-
senheim lädt am Montag, 12. 
Juni, um 19.30 zu ihrer Jahres-
hauptversammlung in der Gast-
stätte „Zur Krone/Riwweler“ in 
Alt Sossenheim 37 ein.

Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Neuwahlen. 
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen bis Montag, 
29. Mai, bei Abteilungsleiterin 
Sandra Schäfer in der Schaum-
burger Straße 17 oder per E-
Mail an sandraschaefer.sgs@
arcor.de eingegangen sein.  red

Versammlung

Zur Ruhe kommen

Wanderung
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